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Kunde einer Tankstelle beleidigt und ruft verfassungswidrige Parolen

Am frühen Montagmorgen, d. 19.06.2023, beleidigte ein bislang unbekannter Mann gegen 01:25 Uhr einen
Tankstellenmitarbeiter am Westring und rief beim Verlassen der Tankstelle verfassungswidrige Parolen.

Der unbekannte Tatverdächtige betrat gegen 01:25 Uhr die Tankstelle im Westring und wollte Tabakwaren erwerben. Da die
gewünschten Tabakwaren jedoch nicht mehr vorrätig waren, fing der unbekannte männliche Tatverdächtige plötzlich an,
den Tankstellenmitarbeiter zu beleidigen. Der Aufforderung, dass der Mann die Tankstelle verlassen möge, kam er ebenfalls
nur sehr widerwillig nach. Als der Mann letztendlich den Verkaufsraum verließ, schrie er lauthals „Sieg Heil“, zeigte dabei
den „Hitlergruß“ und entfernte sich im Anschluss in unbekannte Richtung.

 

Der Tatverdächtige konnte wie beschrieben werden:

Männlich

30-35 Jahre alt

Schlank

Dunkelhäutig

Schwarze Haare

Schwarzer Pullover rot/pinke Aufschrift

Blaue Jeans

Sandaletten

Sprach akzentfreies Deutsch

 

Zeugen, welche Hinweise zu der Tat oder zum Täter, geben können, werden gebeten, sich unter 0391/546-3295 im



Polizeirevier Magdeburg zu melden. (sa)

Impressum:

Polizeiinspektion Magdeburg - Polizeirevier Magdeburg
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
39110 Magdeburg
Diesdorfer Graseweg 7

Tel: (0391) 546-2104
Fax: (0391) 546-3140
Mail: presse.prev-md@polizei.sachsen-anhalt.de


